
t

wir

nter

m

et

bei
Lie

bil

7

orten

Halle Freitag

Der Weltpoſtvertra
Hebung des Verkehrs durch Erleichterung deſſelben das iſt

eine Hauptaufgabe zur Förderung des Volkswohls Durch
den am 9 October zu Bern abgeſchloſſenen Poſteereinsvertrag
iſt ein gewaltiger Schritt zur Löſung eren dieſer Aufgabe ge
than worden Daß es überhaupt nicht außer den Grenzen
des Mözjlichen lag zwiſchen verſchiedenen Staaten ja ſelbſt
Erdiheilen gemeinſame Einrichtungen geeignet die internationg
len Verkehrsſcheiden zu nivelliren zu ſchaffen bewies der deutſch
öſterreichiſche Poſtvertrag vom 6 April 1850 durch welchen
16 Poſtverwaltungen verſchiedener Staaten ein einziges Poſt
gebiet mit denſelben Tarifen und Normen bildeten Was iſt
aber ſeine Beceutung gegen die des Vertrags vom 9 Oct
1874 der ein ſogar vom Oceane unterbrochenes Areal von
vielleicht 16,00 Quadrat Meilen mit gut 345 Mill Bewoh
nern umfaßt Und die Oceane bilden keine Scheidewände
mehr Zunächſt iſt feſtgeſetzt worden

1 die Freiheit des Tranſits Leider ließ ſie ſich
nicht vollkommen in s Werk ſetzen Belgiens und Frankvreiche
wegen indeſſen iſt das Geforderte ſo unbedeutend 2 Fres
pro Kilogramm Briefe und 25 Cts pro Kilogramm Druck
ſachen daß es weder auf die Fixirung der Taxen influvirt
noch der freien Bewegung in den Weg tritt

2 die Einheit der Portotarxe iſt allerdings auch nicht
abſolut erreicht worden da man ſich hat gefallen laſſen müſſen
daß in Berückſichtigung der verſchiedenen Münzſyſteme neben
dem Vereinsporto von 2 Sr 25 Cts ein Minimalporto
von 20 und ein Maximalporto von 32 Ces feſtzeſetzt wurde
Indeſſen hat man wenigſtens dem Princip der Einheit der
Taxe faſt einhellig zugeſtimmt

3 Was die Frage der Portkotheilung anlangt ſonſt
eine der heikligſten ſo iſt ſie ig dem berner Vertrage auf die
ſimpelſte Art dadurch gelöſt daß jede Poſtverwaltung das von
ihr erhobene Porto behält

Das wichtigſte Erreichte iſt aber jedenfalls daß durch den Vertrag
Staaten vier verſchiedenen Erdtheilen angeböriz nun ein poſta
liſches Gemeinweſen unter einer Organiſation bilsen die ihm
Leben und Dauer ſichert Dazu helfen ganz beſonders die alle
drei Jahre zuſammentretenden Conjreſſe der nächſte 1877 in
Paris die Einſetzung eines Schiedsgerichts und die Errich
tung eines internationalen Bureaus als adm iniſtrativer Mittel
punkt Aenderunzen in den Statuten des Verirags bedürfen
der Zuſtimmung jedes einzelnen Vereinsſtaates damit das abe
nicht hemmend wirke hat man jedem Vereinsſtaate das Rech
gelaſſen für ſich beſondere Verträge zur Verkehrserleichterung
zu ſchließen oder vorhandene beſtehen zu laſſen auch mehrere
Vereine zu erhalten over neue zu bilden Frankreich hat dein
Vertrage noch nicht die Unterſchrift gegeben nach einer Note
des Herzogs von Decazes vom 15 Oct unterliegt die Ent
ſcheidung dem Beſchiuſſe der Nationalverſammlung p

Hierüber ſagt der Bericht des Bundesausſchuſſes für Eiſen
bahn Poſt u Telegraphenweſen Den Werth den die franzö
ſiſche Regierung darauf legt die unbeſtrittene Freiheit ihres
Entſchluſſfes von Neuem zu conſtatiren wird vie Ueberzeu
gung nicht erſchüttern daß Frankreich es in ſeinem Jntereſſe
liegend erachten werde einem civiliſatoriſchen Werke welches
die einmüthige Zuſtimmung aller übrigen hervorragenden
Culturrölker ver Erde erhalten auch ſeinerſeits ſich anzu

ſchließen rnHalle 26 November
Schwurgericht Verhandlungen vom 21 u 22 Nov 1874
Präſident und Gerichtsſchreiber wie bisher Als Beiſitzer waren

ernannt die Kreisgerichtsräthe Freund Dr Thümmel Sernau und
der Kreisrichter Haeßler Die Staatsanwaltſchaft vertrat den
Staats Anwalt Woytaſch Als Geſchworne waren ausgelooſt Menſe
Major a D hier Kloepzig Mühlenbeſitzer in Landsberg Eberhardt
Kaufmann in Eisleben Felgner Gutsbeſitzer in Riedmar Dr De
lius Generalſecretair hier Bauermeiſter Gruben Jnſpector in Zſchern
dorf Brandt Schulze in Schwerz Finſch Gymnaſiallehrer hier
Richter Fabrikbeſitzer in Wettin von Madai Oberſtlieutenant a D
hier Emicke Rector in Fienſtedt Außerdem wurde ein Erſatzge

e Baron von Rürleben Rittergutsbeſitzer in Bielen aus
gelooſt

Die verehelichte Maurer Trolle Johanne Wilbelmine geb Schicke
aus Sundhauſen geboren am 11 April 1839 zu Wollersleben ſtand
am 20 und 21 d Mts vor dem Schwurgericht auf die Anklage
daß ſie in der Zeit von Juni bis September v J zu Nordhauſen
und in der Zeit von Januar bis März d J zu Sundhauſen ihren
außerehelichen Sohn Carl Friedrich Schicke vorſätzlich körperlich und

dergeſtalt mißhandelt habe daß der Tod deſſelben durch dieſe
örperverletzungen verurſacht worden war Vergehen nach s 223 des

Strafgeſetzbuches Die Verhandlungen nahmen zwei Tage in An
ſpruch und entrollten ein ſchauerliches Bild von Verkommenheit
und Liebloſigkeit einer Mutter ſie gaben gleichzeitig Beweiſe davon
daß ſich in den Kreiſen in welchen ſich die Angeklagte bewegte noch
eine große Neigung von wahrem Samariterthum vorfindet Die
Angeklagte iſt die Tochter eines Schulzen die ſpäter auf verſchiedenen
Gütern Wirthſchafterin war uud ſchließlich im Jahre 1872 den
m v näänän

Ein Vielliebchen
Jn einem der erſten Cirkel der Reſidenz erſchien im letzten Win

ter eine junge Wittwe ſehr wohlhabend ſehr anziehend der Gegen
ſtand der allgemeinen Aufmerkſamkeit Frau v B hatte die Trauer
kaum abgelegt und ſah ſich bereits von einem Schwarm eifriger Ver
ehrer umgeben Sie wurde auf viele Tauſende Revenuen jährlich
geſchätzt und daß ſie jung und ſchön war haben wir bereits geſagt
Dieſe drei Eigenſchaften berechtigten gewiß zu Eroberungen aber
auch dazu daß ſich die glückliche Beſitzerin derſelben vornahm
ihren Verehrern ſcharf auf den Zahn zu fühlen

Kurz nach ihrem erſten Auftreten erfuhr man daß den verſtorbe
nen Gemahl die Eiferſucht noch überlebte Er hatte die hinterlaſſene

Wittwe für den Fall ihrer Wiedervermählung auf das möglichſt
ſhmale Pflichttheil geſetzlich angewieſen Die Wirkung dieſer

Nachricht läßt ſich denken Die Anbeter des Goldfiſches entfernten
ſich in den vier Haupthimmelsrichtungen Die Wittwe ſchien es

nicht einmal zu bemerken ſie lächelte überlegen Ein Jahr verfloß
jeder Neuling war bald orientirt man ſah die junge Wittwe be
wunderte ſie und verzichtete Sie aber lächelte nach wie vor

Ein Dr E allein der ſie noch von Trabanten umgeben geſehen
hatte ſchien ſich dem allgemeinen Verzicht nicht anſchließen zu wol
len und in Bezug auf das Teſtament ſagte er mit Recht

Der Mann zu deſſen Gunſten eine ſolche Frau auf ihre Frei
heit mit ſolchem Reichthum verzichtet macht eine Eroberung um

die ich ihn aufrichtig beneide
Wan ſah den Doctor auf den Bällen zwei auch mehrmals mit

der Wittwe tanzen und nach einem Monat der Hauptſaiſon und
wiederholten Begegnungen in der Geſellſchaft ſchienen ſich die Be
ziehungen zwiſchen Beiden zu entwickeln und zu klären

Eines Abends erſchien Frau v B in der Soirée des ſchen

Veilage zu Nr 277 der Saale Zeitung
Maurer Trolle heirathete Sie kam dreimal außerehelich nieder
und zwar im Jahre 1892 mit einem Mädchen welches bei einer
Familie als eignes Kind aufgenommen wurde im Jahre 1864 gleich
falls mit einem Mädchen deſſen Vorhandenheit ſie ihrem Ehemanne
bis zu ihrer Verheirathung verſchwieg und welches zu ſeiner großen
Ueberraſchung am Hochzeitstage erſchien und am 2 März 68 mit
dem Sohne Karl deſſen Lebenslauf in der Schwurgerichtsverhand
lung klar dargelegt wurde da dieſer das unglückliche von ſeiner
Mutter mißhandelte Kind war Die Exiſtenz deſſelben war dem
Maurer Trolle ebenfalls bis zum Juni 1573 verſchwiegen geblieben
Der in Rede ſtehende Knabe war bei ſeiner Mutter nur 6 Woche
nach ſeiner Geburt geweſen dann beim Leinweber Schwarz bis zum
November 185 dann 3 Tage bei der Mutter der Angeklagten wie
derum dann 13 Monate zur Zeit der Verheirathung der Mutter
mit Trolle bei einer gewiſſen Wolf Zu Weihnacht 1872 brachte
die Mutter der Angeklagten den Carl Schicke zu den Holzſpalter
Carl Schüler ſchen Eheleuten welche geneigt waren das Kind als eigenes
zu behalten Die Angellagte ließ ſich indeß innerhalb 8 Tagen ob
gleich ſie an demſelben Orte Nordhauſen wohnte bei den
Pflegeeltern nicht ſehen bekümmerte ſich gar nicht um das Kind
weshalb die Ehefrau Schüler Veranlaſſung nahm das Kind der
Mutter zurückzugeben Daſſelbe war damals vollkommen geſund
und ſtark wie es denn überhaupt bis zu jener Zeit an einer Krank
heit nicht gelitten hatte Es hatte aber Hang zur Unreinlichkeit
Als die Schüler das Kind zur Angeklagten zurückbrachte empfing
ſie dieſelbe mit den Worten Pfui ſchäme Dich daß Du mir ſo
einen Plack machſt Das Kind kam durch Vermittelung der
Mutter der Angetlagten zu dem Arbeiter Poeſel in Groß Werder
eine Stunde von Nordhauſen Derſelbe wollte es als eigenes Kind
annehmen und fand daſſelbe vollſtändig geſund Er behielt es von
Oſtern 1873 bis zum Juli deſſ etwa 20 Wochen Er fand
nach ſeiner Angabe das Kind nicht unreinlich

Poeſel gab das Kind indeß wieder zurück da es Streiche verübte
durch Spielen mit Feuer und mit dem Vieh und da es einmal von
einem Schmied einen Hammer zum Spielen mit nach Hauſe brachte
was Poeſel in ſeiner Strenge für einen Diebſtahl anſah Die An
geklagte welche ſich in der Zeit von 20 Wochen niemals bei Poeſel
hatte ſehen laſſen empfing den Knaben mit den Worten Nun
haſt du einen guten Vormittag gehabt nun kriegſt du einen ſchlechten
Nachmittag Jch ſtecke dich in den Schweineſtall und wenn das
nicht hilft bringe ich dich in den Siechenhof Schon am Abend
deſſelben Tages hatte das Kind den Weg von einer Stunde zu
Poeſel zurückgelegt und bat denſelben flehentlich es zu behalten die
Mutter wolle es nicht ſie gebe ihm nichts zu eſſen und zu trinken
und habe es in den Schweineſtall ſtecken wollen Poeſel brachte es
auf acht Tage bei ſeinem Dienſtherrn Henze unter und führte es
alsdann wieder zur Mutter zurück die hierbei erklärte ſie wolle das
Kind nicht behalten Es beginnt hiermit der erſte Abſchnitt von
dem die Anklage zuerſt ſpricht der vom Juni bis September 1875
reicht Nach Auslaſſung des Polizei Jnſpectors Heyne und des
Polizeiwachtmeiſters Möhrling wurde das Kind von nun an wieder
holt obdachlos auf der Straße in Nordhauſen aufgegriffen und in
polizeilichen Gewahrſam gebracht Niemand namentlich auch die
Mutter nicht kümmerte ſich um daſſelbe und fragte nach demſelben
Wenn auf die Mutter die Rede gebracht wurde ſo wollte es davon
nichts wiſſen und es wurde ganz außer ſich wenn es zu derſelben
zurückgeführt werden ſollte ſträubte ſich und klammerte ſich an den
betreffenden Beamten ängſtlich an Das Kind was anfänglich ge
ſund war und rothe Backen hatte verkam vollſtändig Zuweilen
wurde es beſſer ausſehend und beſſer gekleidet angetroffen auf Be
fragen ergab ſich alsdann daß es von der Mutter entfernt und bei
fremden Leuten untergebracht war Die Polizei ſah ſich hierdurch
veranlaßt ein aufmerkſames Auge auf das Kind und auf die Mutter
zu richten Als es einmal wieder verſchwunden war machte die
Angeklagte die Angabe daß es in Zahna oder in Zeitz ſich aufhalte

Auf angeſtellte Nachforſchungen ergab es ſich daß dies unrichtig
war Als Möhrling das Kind zum erſten Male vom Polizei
gewahrſam zur Angeklagten brachte ſagte dieſe Was machen Sie
können Sie denn den Jungen nicht unterbringen Mein Mann
weiß von nichts das wird eine ſchöne Geſchichte werden Möhr
ling hörte darauf vielach von grauſamen Mißhandlungen des Kindes
insbeſondere daß daſſelbe in einem kleinen Holzſtalle nur auf einem
Sacke ſchlafe Auf ſeine Nachfrage zeigte ihm die außereheliche
Schweſter des Carl Schicke in der That den Holzſtall und den Sack
und erklärte ihm auch daß ihr Bruder ſich mit ſeinem Rocke oder
auch mit dem Rocke ſeiner Mutter zudecken müſſe Beide Polizei
beamte waren darin einig daß das ganze Benehmen der Mutter
auf ſie den Eindruck machte als ſolle das Kind von ihr bei Seite
geſchafft werden Die Mitbewohnerinnen des Hauſes in Nord
hauſen gegen deren Glaubwürdigkeit die Angeklagte keine Einwen
dungen erhob und der Schuhmacher Brocke der zu jener Zeit bei
der Angeklagten ſelbſt Quartier hatte bekundeten ſchauerliche Einzel
heiten von Mißhandlungen Brocke ſchilderte das Kind als ängſtlich
aber gut und geſittet und nicht unreinlich Er ſagte aus daß die
Mutter daſſelbe nicht einmal in die friſche Luft gelaſſen habe faſt
täglich habe ſie daſſelbe ohne erfindlichen Grund mit der Hand mit
dem Ausklopfer und einer ſechsſträhnigen Klopfepeitſche geſchlagen
wohin ſie es getroffen und es auch mit den Füßen getreten ſie
habe das Kind auch einmal des Nachts in den Holzſtall geſperrt
Veranlaſſung zu dieſem Auftreten ſei die Zurückgabe des Kindes
durch Pöſel geweſen außerdem auch der Umſtand daß der ſehr
genaue und faſt geizige Ehemann Trolle Schwierigkeiten bei der
Zahlung des Wirthſchaftsgeldes gemacht habe Das Kind habe auch
wenig zu eſſen bekommen Trolle ſelbſt habe es nicht geſchlagen
vielmehr dem Kinde öfters ſelbſt zu eſſen gegeben

Die drei Ehefrauen Schieferdecker Zimmermann und Locke er
klärten übereinſtimmend daß zur Zeit wenn der Ehemann Trolle
ſich auf Arbeit außerhalb des Hauſes befand und die Angeklagte mit
ihrem Sohne allein in der Wohnung ſich aufhielt da deſſen
Schweſter Minna ſchon die Schule beſuchte ein furchtbares Schreien
des Kindes und ein Schlagen deſſelben nach dem Schalle nicht mit

e e
Geſandten mit einem Bouquet Parma Veilchen umgeben von fri
ſchem Buchsbaum Man ſprach von der Florentiner Art unſeres

Vielliebchen nach der die Betheiligten einen Buchsbaumzweig
theilen und der Eine auf Verlangen des Anderen ſeine grüne Blät
ter jederzeit vorzeigen oder ſich verloren geben muß und von den
originellen Verſuchen einander ohne die Legitimation zu attrappiren

Darf ich Jhnen ein ſolches y pense vorſchlagen gnädige
Frau fragte Dr E

Warum ſollte ich das nicht wagen ſagte Frau v zog einen
Zweig hervor und übergab dem Herrn Doctor den halben Antheil

Mehrere Monate machte Dr E à diserétion Gebrauch von ſeinem
Rechte Frau v B zu verfolgen in Geſellſchaft auf der Prome
nade beim Rennen Keiner vergaß ſein Grünes So näherte
ſich der Sommer Frau v B erzählte ſie gehe auf s Land
und dann an die See Der Herr Doctor ſuchte mehr zu erfahren
bemerkte aber bald daß ſie der genaueren Bezeichnung des Ortes
auswich Sie reiſte ab Damit begnügt ſich unſer Doctor
aber nicht er forſcht weiter und 8 Tage ſpäter verſchwindet auch

der Hand ſondern mit der Peitſche ger dem Aucklapfer on ihnen
wiederholt gehört worden ſet Dieſe Vorgange harren ſehr lange
Zeit angehalten ſo daß ſie über ne gtterlihe cgenag wen
hinaus gegangen ſeien Sie hätten dieſe tchgengen zer
mit anhören können Die Schieferdecker
Fenſter hinausgeſfchrieen
führen Sie hat einmal den Austlogfer am Feuer ben e
unten unausgeſetzt fliegen ſehen e

gehört ſo daß ſie annehmen mußte das in e u
tigung auf der Erde ie Zimmermann höre e Stuien ver
Angeklagten wenn Du nur erſt tet war e Lowenn Dich doch erſt der Teufel geholt hatte Zug h e
Züchtigungen als widernatürliche Sie ſah a nnd un
Angeklagte auf den Knaben in dem Garten t en Aue ws

daß

rn ond Zu ern 755

ſchlug wohin ſie traf, ſo andauerno und ſo
ſie ſich zurückgezogen habe weil ſie es
Die angeführten Zeuginnen waren darin enig de
durch nach und nach körperlich vollſtänd
lichte Reverin trat dem bei Sie ſelbſt eine Mater von 7 An
dern erklärte ihr Herz und das ihrer
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tinder war von eben
gegen das arme Kind bewegt geweſen ſie habe dewjelben da
verhungert geweſen mehrfach zu eſſen gegeben Encal habe die
Angeklagte den Knaben aus ihrer Wohnung gebelt auf dem gar
über 20 Minuten langen Wege habe ſie denſelben en Auſfhren
mit dem Ausklopfer über den Kopf gehauen Die Biſhardiun
gen ſeien in der Wohnung der Angeklagten noch forgejest worden Sie habe ſich hingeſegt und über die Unmenſchlchtenen
geweint

Gegen Ende jener Zeit kam die Ehefrau Zöpf eines Tages zu
fällig in die Wohnung der Angeklagten um beim Schuhmacher
Brocke ein Paar Schuhe ausbeſſern zu laſſen Jhr fiel dort der ab
gemagerte und elende Carl Schicke auf nach dem ſie ſich erkundigte
Die Angeklagte erklärte es ſei ein zugelaufenes Kind und dat die
Zöpf daſſelbe irgendwo unterzubringen Auf Veranlaffung dieſer
Zeugin wurde nunmehr der Carl Schicke im Nordhauſener Slatte
ausgeboten Jm September 1873 nahmen die kinderlofen Maurer
John ſchen Eheleute das Kind zu ſich Die Zöpf überbringt es huen
Das Kind läuft ihr freudig voran Bei näherer Beſichtigung zeigte
ſich daß es blau geſchlagen und vom Ungeziefer zerrist und Zer
freſſen iſt Es theilte der Zöpf mit es würde von Trolle aber

hauptſächlich von der Mutter geſchlagen dieſelbe habe es wenn es
ſich vollgemacht fortgeſchmiſſen Was die Angeklagte die eigene
Mutter nicht gethan das führte die Hand der armen Handardelterin
Zöpf aus ſie reinigte das in den drei Monaten vollkommen ver
kommene Kind ohne jede Vergütung vom Ungeziefer Die John
ſchen Eheleute ſtimmen darin überein daß das Kind gut und zärt
lich geweſen ſei aber Neigung zur Unreinlichkeit gezeigt habe Jn
ver erſten Nacht habe es unter dem vor dem Bette ſtehenden Tiſch
ſeine Nothdurft verrichtet und ſei dann wieder ins Bett geſtiegen
welches es vollſtändig beſchmutzt habe Der Ehemann Joeha habe
daſſelbe deshalb nicht behalten wollen Bei einem Beſuche der Trolle
ſchen Eheleute am erſten Sonntage habe Schüler denſelben dieſe Un
reinlichkeit mitgetheilt Der Ehemann Trolle habe hierauf erklärt
John ſolle den Knaben ſo lange mit dem Stocke hauen bis er lie
gen bleibe wenn er von ſeiner Unreinlichkeit nicht laſſe Die An
geklagte habe beim Weggange geweint Nach etwa 14 Tagen bis
3 Wochen brachte John das Kind zur Angeklagten zurück Fortſ folgt

reren nen e SVermiſchtes
Das Komite für das Arndt Denkmal auf dem Rugard ver

öffentlicht einen Aufruf in welchem über den Fortſchritt des Baues
der bis jetzt 8000 Thlr erforderte berichtet wird Der Bau ein
ſchöner feſter Thurm deſſen Zeichnung in der Gartenlaube von
1874 S 116 ſich befindet iſt zu zwei Drittheilen vollendet und
gewährt eine großartige Rundſchau über die Jufel Aber viel Geld
iſt noch erforderlich das Komile bittet ſolches zu ſammeln und
an den Schatzmeiſter des Komites Juſtizrath Biel zu Bergen auf
Rügen gelangen zu laſſen Bergen a R im Nov 1874

Ein ſchlechter Scherz welchen wie die Tribüne berichtet
ein junger Architekt am Montag in einer fröhlichen Geſellſchaft
ſich zu Schulden kommen ließ wird vielleicht ein Menſchenleben
koſten Derſelbe zog ſeinem Freunde als dieſer ſich hinſetzen wollte
den Seſſel ſchnell fort ſo daß er zu Boden ſtürzte Die Wirkung
dieſes Jntermezzos zunächſt ein homeriſches Gelächter verwandelte
ſich bald in Trauer Der Gefallene konnte nicht aufſtehen und
mußte nach Hauſe gefahren werden Der ſchnell herbeigeholte Arzt
conſtatirte eine Rückgratsverletzung und bezeichnete dieſelbe als in
hohem Grade bedenklich

Ein primitives Poſtamt nennt der Kreis Schoharie New
york ſein eigen Daſſelbe beſteht aus einer an einem Gitter vor
der Station Mayhill angenagelten Cigarrenkiſte Die Kiſte iſt auf
einer Seite U auf der andern Mayhill markirt Die von

Poſtkutſche gebrachten Briefe vertheilen die vorbeipaſſirenden
Pächter

Rozſa Sandor der berüchtigte ungariſche Raubmörder iſt
zum Tode verurtheilt zu lebenslänglicher Kerkerſtrafe begnadigt
worden Dieſer Bandit wohl gemerkt iſt dreimal bereits zum
Tode verurtheilt geweſen und dreimal begnadigt worden das odige
iſt das vierte Mal

Umgeſattelt Ein Wiener Blatt be erkt bei Gelegenheit des
dortigen Gaſtſpieles der Frau Lucca daß der erſte Gatte derſelben
Herr v Rhaden jetzt mit einer Schweſter der Sängerin Groſſi
verheirathet ſich in Wien als Kaufmann etablirt habe und ſein
Geſchäftsmagazin am Schottenring zufällig in der Nähe des
Theaters der Komiſchen Oper liege wo Frau Luca jetzt Gaſt
rollen giebt

Jn Tripolis Berberei fiel kürzlich ein großer Aerolith den
ſich der Gouverneur bringen ließ Als einige Zeit darauf Nachfrage

L r war III m ne nverbirgt noch der Ocean jetzt ein Kopf der Kopf des Doctor

Gnädige Frau Jhren Zweig ruft auf angemeſſene Diſtance
der plötzlich aufgetauchte Triton

Mein Gott der iſt im Hötel
dieſer Situation reizender denn je

Dann haben Sie verloren gnädige Frau
heut Abend

Damit verſchwindet der Doctor repaſſirt unterſeeiſch die
Grenze und taucht erſt mitten in dem ſtatthaften Rayon wieder
auf

Der Schluß verläuft nach Wunſch der Leſer
Frau v B empfing den Doctor mit den nöthigen Vorwürfen

über die Art der Ueberliſtung gab ſich aber verloren
Als Vielliebchen bitte ich um Jhre Hand gnädige Frau,

ſagte der Doctor
Dieſe Hand Dieſe Hand iſt leer Sie wiſſen vielleicht

nicht daß mein verſtorbener Gemahl mich enterbte ſür den Fall
daß

Freilich wie kann ich wohl verlangen daß Sie um mich glück

antwortet die junge Wittwe in

Auf Wiederſehen

er aus der Reſidenz

Eines Morgens es war in Oſtende beſteigt der Herr Doctor
eines der fahrbaren Häuschen mit Hülfe derer man ſo bequem ſein
Bad in den grünen Wogen nimmt Man führt ihn an die Grenz
pfähle die die Söhne Adams von den Töchtern Eva s trennen
Jenſeits der Grenze plätſchern ein Dutzend Damen verſchiedenen
Alters in jenem entſetzlichen Coſtüm das mit Aufwand allen Ge
ſchmacks kaum erträglich herzuſtellen iſt Eine von ihnen mit flat
terndem Haar klammerte ſich mit ihren ſchönen Händen an das
Grenztau und wetteifert in herzlichem Lachen mit der Tollheit der
ſchäumenden See Auf einmak ſtößt Frau v B einen Schrei aus

Aus der Tiefe des Meeres taucht ein ſtarker Arm den Reſt

ich zu machen auf ſolche Glücksgüter verzichten ſollten
Und doch, ſagte unſere Wittwe mat ihrem gewohnten Lächeln

wenn Sie es durchaus verlangte nach florentiniſchem Recht bin

ich Jhnen verfallen JSie machen mich zum glücklichſten Menſchen der Erde rief
der Doctor mit unbeſchreiblicher Geberde

Es bleibt uns aber noch das Lächeln der Frau v B zu erklären
mit dem ſie damals ihr Anbeter zurückweichen ſah

Die Androhung der Enterbung in dem grauſamen Teſtamente
war eine Erfindung eine wohlberechtigte Liſt unſerer jungen Wittwe

Sonntags Poſt

27 N o m her 1874A
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turdenkmalen

mälden unter dem Preiſe von 1000 fl

bei ihm geſchah antwortete er Das war kein Stein ſondern ein
Stern der zwar herübergefallen aber wieder gen Himmel aufge
ſtiegen iſt Man erfuhr aber auf anderem Wege daß der Aerolith

e meritani ſchen Repräſentanten nach ſeinem Wunſche expedirt
worden ſei

Ein neues Project England und Frankreich zu verbinden hatein Jngenieur ausgedacht dem man den Ruhm laſſen muß daß er

auf das nächſtliegende Mittel verfallen iſt Er will einfach den Canal
bis auf eine Rinne für die Schifffahrt zuwerfen Vielleicht iſt das
Project auch nicht unausführbarer als die anderen
a

Wiſſenſchaft Kunſt u Literatur

Die Bergakademie in Freiberg welche im Decbr d
S ihr 109 Lebensjahr begann wird gegenwärtig beſucht von 28

achſen 24 den andern de tſchen Staaten Angehörigen und von 61
v Vor 5 Jahren noch war die Frequenz im Gan

zen 35
Jm berliner evangeliſchen Vereinshauſe hielt dieſer Tage Rev

Davies aus England einen Vortrag über die Bibel und ihre
Verbreitung Er wies nach daß ſchon im 2 Jahrhundert v Chr
Ueberſetzungen vervielfältigt worden ſeien doch wurden vor Luthe
nur 17 deutſche und 150 ausländiſche Auflagen in 5,000 Exem
plaren herausgegeben Am 21 September 1522 erſchien Luther s
erſte Ausgabe des neuen Teſtaments in 3000 Exemplaren die be
reits nach 2 Monaten vergriffen war und bis 1534 im Ganzen 69
Mal verlegt wurde Bis zum Beginn des 19 Jahrhunderts wurden
demnach nur in 30 Sprachen 500,000 Exemplare gedruckt Eine
große Wendung trat 1804 durch Gründung der großen britiſchen
und ausländiſchen Bibelgeſellſchaft ein die die Bibelverbreitung in

oßem Maaßſtab betrieb ſo daß bis jetzt im Ganzen 135,000,000Vibein ausgegeben ſind

Die Akademie des Beaux Arts hat an Stelle des verſtorbe
nen Kaulbach den polniſchen Maler Matejko zu ihrem auswär
tigen Mitgliede ernannt

Bekanntlich will die deutſche Regierung von allen berühmten
Sculpturwerken welche ſich in Jtalien und namentlich in Rom be
finden GypsAbgüſſe nehmen laſſen Die italieniſche Regierung
hat aber für die Geſtattung dieſer Procedur von jedem Abguſſe
ein Exemplar vorbehalten Nun fragt ſich s wo ſollen alle dieſe
Gypsabdrücke die jedenfalls ſehr zahlreich zu werden verſprechen
aufgeſtellt werden Da iſt man auf den guten Einfall gekommen
die großartigen Caracallathermen mit Kriſtall zu überdachen und
alle jene Abgüſſe und was ſonſt von alten Kunſtwerken noch keinen
paſſenden Platz gefunden hat darunter aufzuſtellen So würden
die Caracallathermen die ſelbſt einer der großartigſten Ueberreſte
der alten römiſchen Architectur ſind der r Tempel zur Auf
bewahrung der Copien von den berühmteſten alten klaſſiſchen Sculp

Man ſchreibt aus München Der Geſammterlös welcher
während der diesjährigen Saiſon aus den Verkäufen an der Lo

cal Kunſtausſtellung dahier erzielt wurde v 40,000 fl mithin
ca 3000 fl mehr als bei der vorjährigen Ausſtellung Die mei
ſten Ankäufe wurden in Gemälden gemacht und zwar V in Ge

n Pre Unter den Käufern ſinddiesmal auswärtige Liebhaber ſchwächer vertreten als in der vor
jährigen Saiſon namentlich wurde auffallend wenig nach Amerika
verkauft Eine verhältnißmäßig r anſehnliche Zahl der verkauf
ten n rn kam nach Mittel und Norddeutſchland

Das Nationalgeſchenk das dem engliſchen Componiſten Sir
Julius Benedikt an ſeinem 70 Geburtstage überreicht werden

n iſt wie die Morning Poſt meldet nun im Laufe der Vollendung
ieſes Geſchenk wird aus einem prächtigen wahrhaft klaſſiſchen

r 7 korb ſche KohlenfoDie Brod

Service beſtehen Das Mittelſtück deſſelben überragt eine Figur
Apollo s eine Copie der berühmten Antike im Britiſh Muſeum
das Poſtament trägt Figuren von Sappho und der heiligen Cäciliezwiſchen denen die WihmungsInſchrift eingravirt werden wird Auf

der Säule des Mittelſtücks werden die Namen ſämmtlicher Werke des
Gefeierten prangen

Die Ag Amer Tel verſichert daß man das geraubte Stück
des heil Antonius von Murillo aufgefunden habe das Bild
ſei in zwei Theile zerſchnitten von denen der eine das Haupt und
der andere den Rumpf enthalte

Jn Groſſer s namentlich wegen ihrer Correctheit überſicht
lichen Anmerkungen und ausführlichen Sachregiſter allgemein be
liebten Geſetz ſammlung Verlag von Eugen Groſſer in Berlin
erſchien ſoeben Nr 14 Die Erbſchaftsſteuer Geſetzgebung des
reußiſchen Staats Aus dem amtlichen Material für den praktiß en Gebrauch zuſammengeſtellt und mit einem Sachregiſter ver

ſehen von Dr G M Kletke
Jn den nächſten Tagen wird im Verlage von Georg Reimer

Berlin wieder eine Sammlung der tagespolitiſchen Schriften des
Profeſſor Heinrich von Treitſchke erſcheinen Dieſelbe wird den Titel
führen Zehn Jahre deutſcher Kämpfe 1865 1874 Schriften zur
Tagespolitik und weſentlich die glänzenden Ueberſichten wiedergeben
mit welchen der berühmte Verfaſſer in der ſturmbewegten Zeit der
genannten Jahre die großen Ereigniſſe welche das deutſche Volk ſo
tief bewegt haben in den Preuß Jahrbüchern begleitet hat

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 24 November

Geboren Dem Schaffner Wilhelm Grunicke ein Klaus
ſtraße 5 Dem Viehhalter De Wilhelm Auguſt Krämer
ein Franckenſtraße 7 Dem Zimmermann Johann Friedrich
Müller ein Karlſtraße 6 Dem Maſchinenfabrikant Friedrich
Wilhelm Jakob Brüning eine Ranniſche Straße 16 Dem
Reſtaurateur Friedrich Brode ein Oberglaucha II Dem
Sattler Carl Donath eine Gerbergaſſe 15 Dem Brauerei
beſitzer Hugo Schulz ein Liebenauerſtraße 16 Dem Kohlen
händler Ernſt Dehmel eine T Landwehrſtraße 2 Dem Kauf
mann Ernſt Reppin eine Oberglaucha 14 Eine unehel
Feldſtraße 14 Dem Schmied Amandus Flaſchel eine hinterm
Harz 6 Dem Bahnarbeiter Lehmann ein Fleiſchergaſſe 21
Dem Maurer Friedrich Carl Schauer eine Liebenauerſtr II
Dem Schmied Carl Krauſe eine Leipzigerſtr 91

Geſtorben Der Schuhmachermſtr Johann Carl Hundrackt
61 J 7 M 10 Lebercirrohſe kl Ulrichsſtr 4 Der Stadt
ſetretär a D Chriſtoph Auguſt Kellner 60 J 2 M 18
Lungenleiden Geiſtſtr 73 Des Zugführer Joh Chriſt Friedrich
Pfeiffer Ehefrau Friederike geb Kundt 42 J 1 M 24 gr
Ulrichsſtr 52 Des Zeug und Blechſchmiedemſtr Adolph Pola
ſcheck Tochter Frieda Eliſe Helene, I M 9 Hautausſchlag
Bechershof 6

Meldungungen vom 25 November
Eheſchließnngen Der Schmied Fried Otto Hupfer und Wil

helmine Helene Kruch Ken 10b Der Kutſcher Fried Andreas
Blume und Johanne Roſine geb Kähling verw Herrmann
Töpferplan 9 und Gottesackerg 12 Der Poſtſchaffner Auguſt

Fried Brandenberger und Johanne Sophie Chriſtiane Beck
mann gr Brauhausg 18 Der Bremſer Aug Gottlob FriedPolitz und Henriette Friederike Wilhelmine Grunicke Deutleben

und Kuttelhof Der Ziegeldecker Guſtav Adolf Decker und
Chriſtiane Friederike Emilie Müller Brachwitz und Brunneng

Geboren Dem Goldarbeiter Arthur Teichmann eine Tochter
gr Schlamm 10 Dem Former Gottlob Otto Keller eine gr
Wallſtr 18 Dem Bauunternehmer Georg Karl Wilh Kruspe
eine Magdeburgſtr 27 Dem Kaufmann Bernh Steube eine

Leipzigerſtr 22 Dem Reſtaurateur L Cramer ein S Diem
Geſtorben Des Fabrikarb Wilh Fiſcher Marie Friederike

Dorothee 2 J 9 M 22T rung Zenkergaſſe 2 Des Brief
träger Carl Aug Müller Ehefrau Johanne Caroline geb Däh
nert 44 J 6 M 29 Krebs Frankenſtr 5 Des Steinhauer
Carl Söllin ger Ehefrau Marie geb Kirchner 44 J 2 M 26
Lugenſchwindſucht kl Ulrichsſtr 10

e 2

Verkehrs Handels und Vörſen Nachrichten
Gerl zuge Barfe nom 25 November

Deutſche n ausländiſche Fonds u Staatspaptere
Conſol Anleihe 1057/16 b Amertf 59 rückz 1881 10311 b Nv
Staats Anleihe 490 997/6 b3 do rüchz 1882 973 G 7 b

do 490 o do 18865 102 dz BStaats Schuldſcheine 915 b do Wonds 5 h umd 99 l b
Präm Anleihe 1855 1285 B Oeßſt Pap Rente 637 bz
Kur u Neumärk Pfandb 32 W do Silber Rente 68816 bz B

1941 bz Franzöfiſche Anleihe 590 9 bz G
Sächſ Pfandbr 4 348 B Jtalieniſche Rente 668 e bzS Retenbr 490 98 B Ruwmärier 8 1038 B
Goth Gr Präm Pfdbr 1065 bz
Deutſche Gr C B Pföbr 301 bz

Bank unvb Jnduſtrie Actien
Darmſit Bank 155 bz Sächſ Bank 127 Bdo Zettelbant 10527 G Thür Bank 101 bz G
DisconteComm 175 bz Weim Bank 927 bz
Geraer Bank 110 B Deſſauer Gas 178 bz B ulss G
Gothaer Zettelbank 112 G Kön u Laurah 134 bz
Halleſche Credit Anſt 83 bz Phönix Bergw 1138/ bz B
Leipziger Credit Anſt 1591 B do Lit B 125 z B
Magdeb Privatbank 111 B Dortmunder Union 347/8 bz
Meininger CreditBauk 995 bz G Bochumer Gußſtahl 100 bz
Oeſt Credtbk 138/4 a bz Harzer Eiſenbd 46 bz
Preuß Bank 166 bz Hoerd HüttenV 75 l etwb B
Preuß Bodeneredit Bank 1077/63

Etſenbuhn Stamm nad StarmePrierität s Actten
Berg Märkiſche 831 à a à Nordhauſen Erfurter Stamm Pr

Berlin Anhalter 143 bz 44 bz BBerlin Görlitzer St 77 bz G Oberſchlefiſche A u G 161 b G
do Stamm Pr 1023/ bz G do Lit B gar 146 bz

Berlin Hamburger 1 93 bz B Rheiwiſche 135 à bz
Berlin PotsdamMagdb 93 Thüringer 118 etw bz B
CölnMindener 1276/8 bz do Lit B gar o etw z G
HalleSoraner St 25 bz G do Lit G gar 100 G

do Stamm Pr 54 bz G Saalbahn St Pr 43 l bz
MagdeburgHalberſt St 101 bz B Unſtrutbahn 31 I bz G

do Stamm Pr B 74 bz G DOeß r St 183 à I à 5 bdo C 1018 b G Oeſt Südbahn Lomb 808/ à
Magdebuxg Leipztger 2488 bz NRumäniſche 321 à 31 et à 832 b

do Lit B 23 bz B da St Pr 82 vzNordhauſenErfurter gar 53 bz

ehe
Ladendiebſtahl Am 18 d Mts Nachmittags haben zwei junge

Amerik Kleber

dar Lüderitz Secherhof
Schlägen bedroht
ſtohlenen Sachen führen können bitte ich mir zu erſtatten

Srmeret Für Schuhmacher Männer aus einem Hutmacherladen in der Leipzigerſtraße mehrere Paar Kinder

zu PASsSsendort liefert das Tauſend ca 95 Kubikzoll großer Kohlen e weit vortheil filzſchuhe und Pantoffeln entwendet und den ſie verfolgenden Eigenthümer mit
Steine aus beſter Jſcherbener Kohle für 6 Thlr frei ins Haus hafter als die WienerPappe emp Angaben die zur Ermittelung der Diebe oder der ge

Vor dem Ankaufund werden Beſtellungen in den Geſchäften der Herren

J Barck CO gr Ulrichsſtraße A7Kichard Vuss gr Schlamm 3Z
C X G KitzingGustav Moritz gr Steinſtraße 53
August Veter Ranniſcheſtraße 21
Otto Ströhmmer Scharrengaſſe 1
F W Volck alte Promenade 28

entgegen genommen

Mühlen Verkauf
Eine ſtarkgebaute dreigängige Wind

mühle neueſter Conſtruction mit Wohn
haus etwas Land bei einem großen
Orte Stunden von Querfurt bele
gen iſt verhältnißhalber ſofort zu ver
kaufen Bauer und GeſchäftsMüllerei
uud Windlage ſehr gut Nähere Aus
kunft ertheilt H Kriegsmann in
Querfurt

Ein ländlicher Gaſthof mit 10 Morg
Acker ſämmtlichem lebenden und todten
IJnventar iſt mit 4500 Thlr bei 2000
Thlr Anzahlung ſofort zu verkaufen
Näheres durch W Steinkopf Agent
Bernburg Mühlſtraße 8 H510820

Eine ſehr nahrhafte Bäckerei die ein
zige in einem großen Orte iſt für den
Preis von 2000 Thlr ſofort zu verkaufen
Das Nähere durch Wilhelm Kühne in
Hemmleben bei Heldrungen

Mehrere auswärtige Reſtaurants
im flotten Betriebe ſind zu verpachteu
reſp zu verkaufen

Näheres durch F Kerſten Kühler
Brunnen 2 part H 51053 b
Häuſer Verkauf

Kaufluſtige welche geſonnen ſich in
oder nahe um Leipzig im Preiſe von

70,000 darunter feine Villa s
ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts
age anzukaufen erfahren Näheres in
den Exped dieſes Blattes Unterhändler

ſtreng verbeten 127
T Ein tafelförmiges Jnſtrument ſteht
billig zum Verkauf in Neitz 24

Eine gute friſchmilchende Kuh mit
dem Kalbe iſt zu verkaufen in

Wansleben Nr 56
Zwei ſtarke Zughunde ſtehen zum Verkanf

Hirtengaſſe 2

Ein Kutſchwagen und
ein Kutſchgeſchirr ver
kauft Passendorf 29

tenbenutz am 1 Jan 1874 zu beziehen

Schmeerſtraße A3

Ein Feder Wagen ſteht zu ver
kaufen Gaſthof goldene Sonne
Lin junger gewandter

werden sauberBrennarbeiten en e
kertigt Zapfenstr Nr 17b 2 Tr

Unterzeichneter hält ſich zum Stimmen

von Klavieren allen hohen Herrſchaften
beſtens empfohlen O Kuhnke Jnſtru
mentenmacher Rittergaſſe 13 II

Möbelfuhrwerk
ein und zweiſpännig Brunoswarte 16

Pfitzmann
if Condenſirte Milch Liebign rmit den beſten Zeugniſſen verſehen ſucht

Condition Eintritt auf Wunſch ſofort
Gefl Offerten wolle man richten an
den Schriftſetzer Carl Meyer
Kühn ſche Officin Buttſtädt

Zwei Böttchergeſellen
Geſchirrarbeiter finden bei gutem
Verdienſt dauernde Beſchäftigung

A Schotzky Vöttchermſtr
Naumburg a/S

Gute Rockarbeiter und ein geübtes
Maſchinenmädchen auf Herrenarbeit fin
den dauernde u lohnende Arbeit bei

Sprang Brüderſtr 12
Ein Kindermädchen findet

bei 36 Thlr Lohn ſofort bei
1 Kind Stellungvurch Frau eparade

gr Schlamm 10

Ein durch gute Atteſte empfohlenes
Hausmädchen das auch mit Kindern um
zugehen weiß findet zu Neujahr in
einem kleinen Haushalt einen guten
Dienſt Moritzzwinger 7a 2 Tr

Eine junge Dame ſucht Stellung in
einer vornehmen Familie Auskunft er
theilt und Adreſſen nimmt an Herr
Prof Goſche in Halle a/S Harz 9

Jn der Nähe des Bahnhofs wird eine
Wohnung zum 1 April 1875 von einem
Beamten zu miethen geſucht Adreſſen
erbittet man durch d Annoncen Exped

von J Varck Cie unter Nr
5662
Wohnungen zu 150 Thlr zum 1

Januar zu bezichen Mühlgraben 1
Eine Stube Kamm Bod m Gar

Reilsſtr Gb Giebichenſt Pr 40Chlr
Freundlich möblirte Stube an einen

Herrn zu verm Alter Markt 28 II

J B Sträss er
neMagdeburger Sauerkohl à

Pfd 1 Fr empfiehlt
Strässnmer

Leere Wein u Selterflaſchen
kanft J R Strässneram Geiſtthor
Magdeburger Sauerkohl à
I Rathhausgaſſe 11

Jn Hunderten von Familien iſt durch
mein der Geſundheit nicht nachtheiliges
Mittel gegen Trunkſucht das
mit oder ohne Wiſſen des Trinkers ein
genommen werden kann häusliches Glück
und ehelicher Friede wiedergekehrt Adreſſen
richte man vertrauensvoll unter R Soh
poste restante Cottbus

5000 Thlr ſind gegen pupillariſche
Sicherheit ſofort durch mich auszuleihen
RechtsAnwalt Kruckenberg

9000 Thlr Kirchengelder ſind
in Summen von 1000 bis 3000 Thlr f
auf J Hypothek auszuleihen Näh
Auskunft ertheilt Mittags zwiſchen 12
un 1 Uhr der Oberprediger

Sarnnm

LehrlingsGeſuch
Zu Neujahr oder Oſtern n Jahres

ſuche für mein Colonialwaaren u Spi
rituoſen Geſchäft en gros en detail
einen Lehrling

Gt G Nicolai
vormals S Fiedler

Zu vermiethen 2 neue feine
herrſchaftl Wohnungen jede von 6 Zim
mern mehreren Kammern u ſ w Ferner
1 herrſchaftl Wohnung von 3 Stuben
2 Kammern u ſ w

Moritzzwinger 9a

wird gewarnt
Halle am 21 November 1874

in Müller s

Der Staatsanwalt

Perein der Krieger von 1866 ab
Sonnabend den 28

Zur Feier des Stiftungsfeſtes BB A LI
November 1874

Bellevue
Karten ſind vorher beim Herrn Rendant L Gcdleritz zu löſen

Der Vorſtand

Unterſtützungs Kaſſe für Berg
Hütten u Salinenbeamte in den Ober
BergAmtsbezirken Breslau u Halle

Zeit entgegengenommen
Die Kaſſe iſt den 1 Juli er in Leben

getreten und hat bereits einen Kasenbe
ſtand von 5038 Thlr 27 Sgr 3 Pf

Die Herren Berginſpector Kahlen
berg u d Maſchinenſteiger Auguſt
Schmidt in Halle Berzinſpector

Werſchen bei Teuchern werden auf
mündliche Anfragen bereitwilligſt Aus
kunft über Einrichtung der Kaſſe ertheilen

Tarnwitz den 24 November 1874
Rothmann Knapypſchafts Reviſor

3 virde iEngeheilt à Port koſt 2
J J F Popp in Heide Holſtein

KölnerDombaulotterie
Hauptgewinn 25000 Thlr
erner 10000 Tblr 5000 Thblr

2000 Thlr u ſ
Looſe à Stück I Thlr zu haben bei
P Barck Co gr Ulrichs
ſtraße 47 und W C öm i Exped
der SaaleZeitung Moritzzwinger 12

TanzKränzchen
Heute Freitag Tanz Kränzchen

im Käühlen Brunnem
Der Vorſtand

entdecktSing Acadomio
Freitag den 27 November Abends

6 Ubr für Damen für Herren pünkt
lich 7 Uhr Uebung im Saale der
Volksschule Anmeldung neuer NMit
glieder bei Herrn Dir Voretzsch
Wilhelmstrasse 5

Anmeldnngen zur Penſions und

werden von dem Unterzeichneten zu ever

Burckhardt in Schwelerei Unter

re r r 5 272 2 F3 3AHROBCEMEXPESGITIOBI

e ae e

d eeäh

nasagg a

rompt roell and dige roe

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft Trödel 7

Familien Nachricht
Unſere am heutigen Tage vollzogene

Verlobung beehren wir uns Verwandten
und Freunden hierdurch ergebenſt anzu
zeigen

Elisabeth Weubauer
Otto Imme

Schöneiche Cönnern
am 25 November 1874

ne

Verſpätete Todesanzeige
Sonntag früh 5 Uhr verſchied nach

ſchweren Leiden unſer guter Sohn Al
win Kinder im Alter von 11 Jahren
8 Monaten was wir Freunden a Be
kannten tiefbetrübt anzeigen

Alwin Kinder und
Friederike Kinder als GEltern
Otto

GeſchwiſterAnna
Maria

Dank
Zuruckgekehrt vom Grabe fühlen wir

uns tiefergriffen dem Herrn Paſtor
Weikelt Herrn Cantor Lehmann
mit ſeiner Schuljugend ſowie denen die
ihn zur letzten Ruheſtätte trugen unſern
herzlichen Dank

Lettin den 25 Novbr 1874
A Kinder

Der Vorstand
Hall Druck und Verlag von Otto Hendel

Böttchermeiſter
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